Arbeitsschutzunterweisung  

Zur Vermeidung von schweren Arbeits- und Wegeunfällen sowie Bränden bedarf es der Aufmerksamkeit und Mitarbeit eines jeden. Hierzu sollten die betrieblichen Hinweise und Anweisungen  beachtet und eingehalten werden.
· [image: image1.emf]Ordnung und Sauberkeit am Arbeitsplatz und im gesamten Betrieb sind Voraussetzung für ein unfallfreies Arbeiten.

· Bei Arbeitsbeginn immer eine allgemeine Sichtkontrolle auf Mängel an Geräten und im Arbeitsbereich durchführen.
· Beim Umgang mit Geräten und Maschinen sind die zugehörigen Betriebsanweisungen zu beachten und einzuhalten.

· [image: image2.emf]Nicht mit defekten und mangelhaften Arbeitsmitteln arbeiten.
· [image: image3.png]


Die übergebenen und in den Betriebsanweisungen verlangten persönlichen Schutzausrüstungen, wie Schutzhandschuhe, Arbeitsschutzschuhe, geeignete Arbeitskleidung, Gesichtsschutz usw. bei vorhandenen Gefahren benutzen und mit diesen sorgsam und pfleglich umgehen, damit man immer geschützt ist. Keine defekte Schutzausrüstung benutzen.

· Bei Arbeiten an elektrischen Anlagen immer die 5 Sicherheitsregeln einhalten:

        - Freischalten.

        - Gegen Wiedereinschalten sichern (z.B. Sicherheitsschloss).

        - Spannungsfreiheit feststellen.
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        - Erden und kurzschließen.

        - Benachbarte unter Spannung stehende Teile abdecken oder abschranken.

· An Ausschaltstellen immer das Verbotsschild „NICHT SCHALTEN - Es wird gearbeitet“ anbringen und darauf achten, dass keiner dieses Schild unbefugt entfernen kann. 

· Nie mit Wechselspannung in Berührung kommen.                           

· [image: image5.emf]Beim Arbeiten mit Handmaschinen treten leicht Unfälle auf, deshalb folgendes einhalten:

· Bei Werkzeugwechseln immer den Stecker ziehen.

· Nach Werkzeugwechsel immer einen Probelauf machen.

· Der Stecker von Elektrogeräten nicht an der Elektroleitung herausziehen.

· Handmaschine nicht an der Elektroleitung aufnehmen.

· Elektrische Handmaschine nur in Arbeitsstellung einschalten.

· [image: image6.png]


Handmaschine beim Arbeiten nicht verkanten.

· Auf festen Sitz und Auflage des Werkstückes achten, damit dieses nicht herumschlagen kann.

· Vor Ablegen der Handmaschine diese ausschalten.

· Nicht mit Feuchtigkeit und Wasser in Berührung kommen lassen.

· Bei Überkopfarbeiten eine Schutzbrille tragen.  
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Müssen Arbeiten in zwingenden Ausnahmefällen auch an unter Spannung stehenden Teilen durchgeführt werden, unbedingt die dazu vorliegende Betriebsanweisung mit den festgelegten technischen und organisatorischen Schutzmaßnahmen beachten und einhalten. Ohne diese Betriebsanweisung und ohne Einweisung und Beauftragung darf niemand an unter Spannung stehenden Teilen arbeiten. 

· [image: image8.png]


Beim Einsetzen und Herausnehmen von NH-Sicherungen unbedingt einen Schutzhelm mit Gesichtsschutz und Betätigungsgriffe mit Handschutzstulpen tragen. 

· Bei einem Lichtbogen kann die thermische Strahlung auch ohne direkten Kontakt zu Verbrennungen und die UV-Strahlung zum Verblitzen der Augen führen.  

· [image: image9.emf]Beim Schlitzeklopfen oder Schlitzefräsen eine Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz und bei Bedarf gegen Staub eine filtrierende Halbmaske tragen. 

· Der Arbeitsplatz sollte immer ausreichend beleuchtet, sauber und aufgeräumt sein.

· Fahrbare Arbeitsbühnen vor dem Besteigen gegen Wegrollen durch Feststellen aller vier Räder sichern.  

· Mangelnde Konzentration, Stress, Bequemlichkeit oder Ablenkung führen leicht zu Arbeitsunfällen. 
· Rauchen ist auf dem gesamten Betriebsgelände verboten und nur auf der festgelegten und ausgeschilderten Raucherinsel gestattet.

· Zigarettenreste dürfen nur in nichtbrennbaren Behältnissen gelagert, transportiert und entsorgt werden. 

               Unterschriftenliste zur vorliegenden Arbeitsschutzunterweisung  
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